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DSG-Info-Service 

Sehr geehrter DSG-Paket-Kunde! 
Sehr geehrter Leser! 

'In der Jännerausgabe des DSG-Info-Servi­
ces haben wir uns sowohl mit der Ent­
wicklung des Datenschutzrechts in Öster­
reich wie auch mit jener in der EG ausein­
andergesetzt. 

Im zweiten und vorläufig letzten Teil 
- vorläufig deshalb, weil die Vorlage des 
geänderten EG-Richtlinien- Vorschlages 
noch lange nicht bedeutet daß diese 
auch vom Rat akzeptiert wird, und solan­
ge dies nicht erfolgt ist eine genaue 
Auseinandersetzung über die Auswirkun­
gen auf das österreichische Datenschutz­
gesetz als entbehrlich erscheint - soll 
auf die Zielstzungen dieses geänderten 
Vorschlages sowie auf allfällige sich erge­

.bende Konsequenzen .auf das österreichi­
sche ' -oatenschutzgesetz eingegangen 
werden. 

NEUES VOM DATENSCHUTZRECHT 

unter besonderer Berücksichtigung von EG-Entwicklungen 

2. Teil 

Bei der Schwerfälligkeit der EG-Bürokratie 
- beschäftigt waren mit der Behandlung 
dieser Materie die Kommission, der Wirt­
schafts- und Sozialausschuß, das europäi­
sche Parlament, der Rat sowie weitere 
Gremien - war es nicht verwunderlich, 
daß es erst nach mehr als zwei Jahren 
(15. Oktober 1992) zu einem geänderten 
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Vorschlag der EG-Kommission für "eine 
Richtlinie des Rates zum Schutz natür­
licher Personen bei der Verarbeitung per­
sonenbezogener Daten und zum freien 
Datenverkehr" gekommen ist. 

Die ursprüngliche Zielsetzung der EG. daß 
mit der Vollendung des Binnenmarktes 
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Anfang 1993 die Datenschutzrichtlinie 
bereits umgesetzt sein würde, konnte 
dadurch nicht erreicht werden. Der jetzige 
Zeitplan sieht eine Umsetzung bis späte­
stens 1. Juli 1994 durch die EG-Mitglied­
staaten vor. 

Es bleibt jedoch abzuwarten, ob dieser 
Zeitplan eingehalten werden kann, da die 
Richtlinie zum Zeitpunkt der Verfassung 
des vorl iegenden Beitrages vom Rat noch 
nicht ratifiziert wurde. 

Rechtliches Instrumentarium der EG 

Verordnung 

Richtlinie 

Entscheidung 

Empfehlungen 
Gutachten 

Entschließungen 

- unmittelbare und direkte Geltung und 
Anwendbarkeit 

- hinsichtlich der Zielerreichung ver­

bindlich; Umsetzung in das nationale 

Recht notwendig 

- für den Adressaten (z.B. Einrichtun­
gen der EG , Mitgliedsstaaten, natürliche 

und juristische Personen) verbindlich 

- nicht verbindlich 

3 Die möglichen Auswirkungen der EG-Richtlinie auf das Österreichische 
DSG 

Die Richtlinie - als ein Teil des rechtlichen 
Instrumentariums der EG - ist für die 
einzelnen EG-Mitgliedstaaten hinsichtlich 
der Zielerreichung verbind lich und erfor­
dert eine Umsetzung in das je we ilige 
nationale Recht. In welcher ReChtssatz­
form und von welchem innerstaatlichen 
Organ diese Umsetzung erfolgt, bleibt den 
einzelnen Mitgliedstaaten überlassen. Es 
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kann kein Zweifel daran bestehen, daß 
Österreich - das ja die EG-Vollmitglied­
schaft anstrebt - gezwungen ist , die 
Bestimmungen dieser Richtlinie umzuset­
zen, um so zur Erreichung der Freiheiten 
des gemeinsamen Marktes beizutragen. 
Bei einer ersten Kurzanalyse des Inhaltes 
der Richtlinie fallen hauptsächlich folgen­
de Unterschiede zum österreichischen 
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Datenschutzgesetz auf, die nach Ansicht 
des Verfassers vom österreichischen Ge­
setzgeber zu behandeln sein werden: 

* Informationspflichten des Auftragge-
bers an den Betroffenen 

* Einbeziehung auch der "manuellen" 
Dateien 

* kein Schutz der personenbezogenen 
Daten juristischer Personen 

* völlige Gleichstellung des öffentl ichen 
und privaten Bereichs 

* 
* 

* 
* 

ORGANE DER EG 

Meldepflichten 

betrieblicher 
tragter 

Haftung 

Kontro llorgane 

Entscheidung Ober Verletzungen der GrOndungsverträge: 
Vorabentscheidungsverfahren Ober die Auslegung der 

GrOndungsverträge und der Handlungen eines EG­
Organs; Überprüfung der Rechtmäßigkeit des 

Handeins von Rat und Kommission 

Datenschutzbeauf-

Gebarungskontrolle 
der EG 

Kreditvergabe fOr struktur­
schwache Gebiete 
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4 Resümee 

Es bleibt abzuwarten, wie Rat und euro­
päisches Parlament auf den geänderten 
Vorschlag reagieren. Bei der Vielzahl der 
mit der Begutachtung beauftragten Gre­
mien und Personen und unter Berücksich­
tigung der Schwerfälligkeit der EG-Büro­
kratie im allgemeinen wird es sicherlich 
noch geraume Zeit dauern, bis die Richt­
linie endgültig verabschiedet wird. Eines 
steht sicherlich fest: die EG hat sich dem 

Druck der USA nach einem eher niedrigen 
Schutzniveau nicht gebeugt. 

Ob der nunmehr vorgelegte geänderte 
Entwurf das einerseits geforderte hohe 
Schutzniveau des Betroffenen sicherstel­
len wird und andererseits zur Erreichung 
der Freiheiten des gemeinsamen Marktes 
beiträgt, wird sich erst in der Praxis zei­
gen. 

Unser nächstes Seminar zum Thema 

Die Datenschutz-konforme Organisation 
(Schwerpunktthema: EG-Richtliniel 

findet am 4. Mai 1993 statt. 

Es referieren die Autoren des Standardwerkes 
zum österreich ischen DSG: 

Dr. Walter Dohr 
Hans-Jürgen Pollirer 
Dr. Ernst M. Weiss 
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